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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2009-03-05 
Ausschuss für Soziales und Wohnen Bearbeiter:  

 
Frau Winter 

 Telefon: 545 - 2166 
 e-mail: awinter@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 67. Sitzung des Ausschusses für Soziales und Wohnen (Sondersitzung) am 
26.02.2009 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:00 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Raum 6.046 (Aufzug D) 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Sembritzki, Erika Fraktion DIE LINKE  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Klammt, Johannes Prof. Dr. Dr. CDU-Fraktion und Liberale  
 
ordentliche Mitglieder 
Bemmann, Annegret SPD-Fraktion  
Brill, Anna Fraktion DIE LINKE  
Graff, Esther Rahel SPD-Fraktion  
Nagel, Cornelia Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Woywode, Robert CDU-Fraktion und Liberale  
 
stellvertretende Mitglieder 
Schulz, Andreas Fraktion DIE LINKE  
Schulze, Angelika Fraktion Unabhängige Bürger  
 
Verwaltung 
Block, Steffen   
Meer, Ludger   
 
Gäste 
Gerth, Peter   
Ahlgrim, Brigitte 
Schmidt, Manuela 
Falk, Benno 
 
 
Leitung:  Erika Sembritzki 
 
Schriftführer:  Annika Winter 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 66. Sitzung vom 05.02.2009 
(öffentlicher Teil)  

 

                       - wird nachgereicht - 
 

 3. Bilanz 2008 der ARGE Schwerin   
                        
 

 4. Sonstiges   
                        
 
Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Sembritzki, eröffnet die 67. Sitzung des 
Ausschusses für Soziales und Wohnen, begrüßt die Ausschussmitglieder, die 
Gäste sowie die Vertreter der Verwaltung. Die Beschlussfähigkeit wird 
festgestellt. Zur Tagesordnung werden keine Änderungen oder Ergänzungen 
angemeldet.  
 

 Beschluss: 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 66. Sitzung vom 05.02.2009 
(öffentlicher Teil) 

  
Bemerkungen: 
Die Verwaltung verteilt die Niederschrift als Tischvorlage.  
 

 Beschluss: 
Wiedervorlage des Tagesordnungspunktes in der nächsten ordentlichen Sitzung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
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zu 3 Bilanz 2008 der ARGE Schwerin 
  

Bemerkungen: 
Herr Gerth, Geschäftsführer der ARGE Schwerin, führt zu den Entwicklungen in 
der ARGE im Jahr 2008 aus. Er berichtet zu den Arbeitslosenzahlen und den 
durchgeführten Maßnahmen zur Aktivierung der Arbeitslosen, wie Fortbildung, 
ABM, „1 € Jobs“ oder den individuellen Hilfen. Insgesamt sei das Jahr 2008 durch 
einen Rückgang der Hilfebedürftigen gekennzeichnet gewesen. Ende des Jahres 
2008 konnten über 15.000 Hilfebedürftige davon knapp 12.000 erwerbsfähige 
Hilfebedürftige und davon 4.866 Arbeitslose verzeichnet werden.  
 
Herr Meer, stellvertretender Geschäftsführer, berichtet zur Situation im 
Leistungsbereich. Neben der Beantwortung der zahlreichen vorhandenen Fragen 
der Ausschussmitglieder, insbesondere von Frau Bemmann, Frau Graff und Frau 
Nagel, stellt Herr Meer die Situation im Widerspruchs- und Klagebereich dar. Eine 
entsprechende Übersicht ist ebenso wie die gestellten Fragen den Anlagen zu 
entnehmen.  
 
Drei Gäste äußern sich zur Leistungsgewährung im Einzelfall.   
 
Der Ausschuss bedankt sich bei Herrn Gerth und Herrn Meer für die Teilnahme 
und die Ausführungen.       
 

 Beschluss: 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Informationen zur Kenntnis. 
 

  
zu 4 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
Die Ausschussvorsitzende kündigt an, dass am 28. März 2009 eine öffentliche 
Ausschusssitzung von 10.00 bis 15.00 Uhr stattfinden wird.  
 
Frau Graff führt aus, dass sie eine öffentliche Ausschusssitzung vor der 
Kommunalwahl als anrüchig empfindet und das Vorgehen nicht gut findet. Bevor 
zu so einer Sitzung eingeladen wird, hätte dieses mit dem gesamten 
Sozialausschuss besprochen werden sollen. Frau Graff regt an, dass sich auch 
die weiteren Ausschussmitglieder dagegen aussprechen sollten.  
Eine Reaktion der weiteren Ausschussmitglieder erfolgte nicht.  
 

 Beschluss: 
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.  
 

  
 
 
 
gez. Erika Sembritzki  gez. Annika Winter  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 
 




